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Gratulation zum
Jubildum

T Attraktive Informationen bietet
Jﬁrweiis «Friichte + Gemiise» auch
fir unser Fachorgan «Der Fourier.
Nun konnte die Zeitschrift kiirzlich
das 00-Jahr-Jubildum  begehen.
Verlag und Redaktionen gratulie-
'eN wir zu diesem Geburtstag und

Wlnschen  dem  Organ  des
Schweizerischen  Obstverbandes
Zug und  der Schweizerischen

emiise-Union Ins. weiterhin alles
Gute,

\

Konflikistoff Wasser

[S\'ezrz/-r. Die Lebensressource Was-
o liegt weltweit im Wiirgegriff
ru: Verschwendung, Bevdlke-
3 8Swachstum und Verschmut-
+18. Internationale Verteilungs-
Mpfe werden immer heftiger.
::t €iner Studie der US-Regie-
Un%( drohen an mindestens zehn
- <ten der Erde Kriege um grenz-
ISchreitende ~ Wasservorkom-
N, die meisten davon im Nahen
st Mittlgren Osten. Damit be-
S ige'\ sich nun offiziell die The-
Yo, m *Per Fourier» vor zwei Jah-
Ak, Wo eingehend (iber den Kon-
Stoff Wasser berichtet wurde.

\

Ourier als Patin

T Kitrors

tral*g;:;znch feierte die Sektion Zen-
et Weiz des Schweizerischen
o ANdes  Mechanisierter und
75i3her Truppen  (SVMLT) das
liy 8 Bestehen, Die Jubi-

I :r‘c'&r}eralversammlung fand
Sem Irtschaft zur Schlacht in
WUrcIe'c statt.  Anschliessend

N der Schlachtkapelle feier-

D
or Fl)u”'er 294

In Kiirze

lich die neue Standarte geweiht,
die die Fahne aus dem Jahre 1958
ersetzt. Dazu der Luzerner Militar-
direktor Ulrich Fdssler: Die neue
Standarte stelle ein wichtiges Zei-
chen dar, ein Symbol fiir Unabhdn-
gigkeit und Freiheit. Bei dieser Fei-
er kam ebenfalls unser Gradver-
band zu grossen Ehren. Schliess-
lich setzte sich das Patenpaar aus
Oberst Hansruedi Weber und Four
Monika Kopp zusammen!

Tiefere Haltepramien fir armee-
taugliche Trainpferde und Maul-
tiere

Noch 600 Franken

Die Halter von armeetauglichen
Trainpferden und Maultieren er-
halten fiir 1993 tiefere Haltepri-
mien: statt maximal 750 Franken

werden noch 600 Franken fiir
jedes Tier ausgerichtet. Diese
Kiirzung ist bedingt durch die
allgemeine Reduktion der Bun-
dessubventionen und die zu-
satzlichen Einschrankungen beim
Budget des EMD.

je. In den Monaten Oktober und
November 1993 sind die Inspek-
tionen zur Bestandesermittlung an
armeetauglichen  Pferden  und
Maultieren durchgefiihrt worden.
Der Bestand betrdgt rund 9200
Tiere. lhre Besitzer haben Anrecht
auf eine Haltepramie. Diese mus-
ste von maximal 750 Franken auf
neu 600 Franken pro Tier gekiirzt
werden. Der Grund Ffir diese
Reduktion liegt einerseits in der
allgemeinen Kiirzung der Bundes-
subventionen und andererseits in
den zusdtzlichen Einschrdankungen
beim EMD-Budget. Die verfligba-
ren Mittel miissen somit auf die
Anzahl Tiere bzw. deren Besitzer
aufgeteilt werden.

Militdrische  Katastrophenhilfe
in den Kantonen Wallis und
Tessin im Herbst 1993

35 000 Manntage

BALST- Nach den schweren
Regenfdllen im Herbst 1993 wurde
den Hilfegesuchen der Kantonalen
Fiihrungsstabe der Kantone Wallis
und Tessin an die Koordinations-
und Leitstelle fiir Katastrophenhilfe
des EMD (KLK-EMD) entsprochen;
das von den zivilen Behorden auf-

Brig 27.09.-29.10.93
Saastal 27.09.-20.10.93
Genfersee 27.09.-02.10.93
Tessin [4.10.-01.11.93
Total 27.09.-01.11.93

gezogene Dispositiv wurde unver-
zliglich mit militdarischen Mitteln
verstarkt. Zum Einsatz gelangten
RS- und WK-Formationen der Luft-
schutz- und der Genietruppen, der
Strassenpolizei und Fisilier- und
Radfahrerkompanien aus  den
Bereitschaftsrgt.

[n den folgenden Regionen wur-
den Truppen durch den Flihrungs-
stab GGST und die KLK-EMD fiir
die militdrische Katastrophenhilfe
eingesetzt:

14 500 Manntage
6 700 Manntage

800 Manntage
13 000 Manntage

35 000 Manntage

Die gemachten Erfahrungen der eingesetzten AdA und der zivilen

Behdrden waren durchwegs positiv.



	In Kürze

